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SO FINDEN SIE EINE GUTE HUNDESCHULE 
 

Sie möchten mit Ihrem Hund eine Hundeschule besuchen, um ge-
meinsam mit ihm dort eine Menge zu lernen? Eine gute Idee. Da-
mit Sie und Ihr Hund wirklich etwas davon haben und vom Trai-
ning profitieren können, wählen Sie Ihre Hundeschule sorgfältig 
aus.  

  

 

 

 

 

 
Darauf sollten Sie achten: 

 Das Training ist ruhig und freundlich. Sie hören kein lautes Rufen, Drohen oder Schreien. 

 Es wird nicht mit Leinenrucks gearbeitet. Würge- oder Stachelhalsbänder sind nicht er-
laubt. Statt dessen tragen die teilnehmenden Hunde Brustgeschirre oder breite Halsbän-
der und werden an lockerer Leine geführt. 

 Es wird viel mit Futterbelohnung und eventuell Spiel gearbeitet. 

 Auch bei Problemverhalten oder wenn Übungen mal nicht so gut klappen, wird gewaltfrei 
gearbeitet. Kein Hund wird geschlagen, im Nacken geschüttelt oder 
auf den Rücken geworfen. „Hilfsmittel“ wie Sprüh- und Stromhalsbänder, Stachelwürger, 
Wurfketten, Rappeldosen oder Discs kommen nicht zum Einsatz. 

 Zur Verhaltensbeurteilung der Hunden werden keine veralteten Dominanz- oder Rangord-
nungskonzepte herangezogen.  

 Der Trainer / die Trainerin ist sympathisch und auskunftsfreudig, geht auf Ihre individuel-
len Probleme ein, beantwortet Ihnen geduldig alle Fragen und erklärt Ihnen den Aufbau 
der Übungen genau. 

 Wenn in Gruppen gearbeitet wird, sind diese nicht allzu groß – möglichst nicht größer als 
6-8 Hund-Mensch-Teams. 

 

Lesetipp: 

Gut nachvollziehbare Anleitungen für alle Übungen zur Alltagstauglichkeit finden Sie im Buch 
„Hunde erziehen, ganz entspannt“ von Christiane Blenski (Kosmos-Verlag, 14,95 €, be-
stellbar in jeder Buchhandlung). Das Buch ist ein praxisorientierter Ratgeber für 
die ganze Familie und hilft Ihnen dabei, den eigenen Hund und sein Verhalten 
noch besser zu verstehen und das Training erfolgreich zu gestalten. Es ist auch 
eine ideale Beurteilungshilfe bei der Suche nach einer Hundeschule: Wenn Ihr Trai-
ner / Ihre Trainerin so oder ähnlich arbeitet, wie im Buch vorgestellt, sind Sie sicher-
lich an eine gute Adresse geraten!  
                                                             © Christina Sondermann - info@spass-mit-hund.de 

Tipp: 

Schauen Sie sich den Unterricht am besten erst 
einmal ohne Hund an. Gefällt Ihnen, was Sie se-
hen, kann Ihr Hund beim nächsten Mal mit dabei 
sein. Verläuft das Training nicht nach Ihren Vor-
stellungen, haben Sie nichts verkehrt gemacht.  


